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mSföG'VOM GflUPRESSSHMT IN VEREIN D6*MfrD£/VV HfWpTWRWHITUNGS-U - ÖRGflNĴ ONSFIMI DSIRDT WIEN*
Wien , 6 , Juni 1940°

Betriebsordnung und Maximaltarif für das Platz fuhrwerk

Pie seit dem Jahre 1913 'bestehende Betriebsordnung für das
Wiener Platzfuhrwerk und der Maximaltarif sind nach der Gebiets¬
erweiterung des Jahres 1938 ab and e rung sb e dürftlg geworden * Diese
Änderung und Ergänzung wurde nun durch eine Verordnung des Reich -,
Statthalters in "Wien vor genommen *

Von nun an muß in jedem Wagen , für den Fahrgast leicht sicht-
bar angebracht ? eine Tasche vorhanden sein , die den polizeilich
bestätigten Tarif sowie die Orientierungspläne über die Tarif-
grenzen und die Grenzen der Fahrtverpflichtung mit Gebrauchsan¬
leitungen enthalten , Bei Fahrzeugen , die noch Fahrtanzeiger mit
Schilling - Fahrpreisen haben ? muß in der Tasche auch die polizei¬
liche Umrechnungstabelle zu finden sein.

Die Verordnung umgrenzt weiter genau , wie weit die Lenker
von Autodrosehken verpflichtet sind , einen Fahrtauftrag zu über¬
nehmen , Die Orientierungspläne werden in Hinkunft Meinungsver¬
schiedenheiten zwischen Lenker und Fahrgast ausschließen,

oooOooo
AlLAl e Sch r iftleitu ngen N icht zu veroffentlj chen

Das am 4 * Juni 1940 ausgegebene 15 ° Stück des Verordnungs -
und Amtsblattes für den Reiohsgau Wien , das die Verordnung des
Reichsstatthalters in Wien über die Abänderung und Ergänzung
•der Betriebsordnung und des Maximal tarif es für das Wiener Platz—



Rathaus - Korrespondenz Wien * 6 , Juni 1940
fuhrwerk enthält * geht den ochriftleitungen mit der heutigen
Ausgabe der Rathaus - Korrespondenz zu«

000O000

Künstlerisches Schaffen der Frau

An der am oamstag , den 8 . Juni in der Wiener Secession zur
Eröffnung gelangenden Ausstellung der NS- Frauenschaft ist auch
die Wiener Frauenakademie in einem eigenen Ausstellungsraum be¬
teiligt . Gezeigt wird darin das Ergebnis der BdM- Abendkurse , in
denen Mädels verschiedenster Berufe Anleitung zu künstlerischer
und geschmacksbildender Betätigung erhielten.

In der Erkenntnis * daß künstlerisches Schaffen von keiner
Frau vermißt werden kann , die der Kultur der Familie jenes ge¬
bührende Augenmerk zuwendet , das nationalsozialistische Lebens¬
auffassung fordert , muß schon in jedem Jürgen Menschen gutes
kühstierisches Empfinden geweckt werden . Der Ausstellungsraum
der Wiener Frauenakademie zeigt den Weg * der zur Erreichung
diesem Meies m der städtischen Anstalt beschnitten wurde und
die scnönen Erfolge , die bereits erzielt worden sind*

Ausgestellt sind Meisterarbeiten von Herta Bücher , Elim-
bacher , Eva Scherer , Schülerarbeiten und zahlreiche Laienar¬
beiten.

000O000
60 Jahre treue Ehe - Kameradschaft

Der nahezu 90jährige Anton IJngrad und seine Ehefrau Johan¬
na , geborene Koch , feiern heute , 6 . Juni , das Fest der diaman¬
tenen Hochzeit * Las im 21 * Bezirk , Ostmarkgasse 59 , wohnhafte
greise Ehepaar hat nicht weniger als 12 Kindern das Leben ge-

• geben , von denen 7 den Festtag ihrer Eltern mitfeiern »
' Im Na¬

men der Stadtverwaltung überreichte Beigeordneter Kozich dem
Jubelpaar ein Glückwunschschreiben und ein Ehrenge schenk der
Stadt Wien.
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